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Sycrtff Duntccts 

plötzlicher Tod 

sit-de vom Pasagtrk s Zug 
sc. l7. getrost-I und plötz- 

uch gekostet. 

Beerdigung findet Sonntag Nach- 
mittag mn 2 Uhr vom Conrt 

hause ans statt. 

Lepten Mittwoch am Abends ge- 
gen-S Uhr durcheilte die traurige 
Kunde unsere Stadt, daß unser ShkiJ 
riss James M.- Dunkel auf dem« 
Vchnbsse zu Chslpman von etnem 
durch-brausenden Schnellee erfaßt 
tmd überfahren worden sei, während 
er die Geleite überschritt, um feinen 
LIng zur Rückkehr zu benutzen. 
Uns feinem Lebenslaufe entnehmen 

-tsiriolqer1dks: Goboren in Michi- 
gan am 29. Oktober 1871 zog er mit 
feinem Vater 1883 hierher-, um auf 
der Form zu leben. Er folgte dem 

Berufe seines Vaters und wurde 
Uuktionaton 1904 verheirathete cr 

sich mit Mathilda Stkelo von Dak- 
land, Nebr. Seine Gattin nebst 3 

Kinder, sowie 2 Brüder und 2 Halb- 
bküder trank-m nm seinen Verlust 
Er war Präsident der Stett-Atl-1 Shes 
rjsis Association, Präsident der frei- 
willigen Fenerrrehr, Glied der En- 

gles, Modern Woodmen, Odd Fel- 
lows, American Order of Protection 
nnd der A. O. U. W. Lage. Als 

Sheriss von Halt Countv wurde dDr 

Verstorbene erwählt im Jahre 1905 
und hat also xl Terrntne gedient; 
lebten Herbst wurde er als Sheriff 
wieder erwählt Er war ein POPUIäs 
rer Mann nnd ein Bannter. Nur we- 

nige Männer haben sich m ihrem 
Lebm lo viel Freunde erworben als 
er. Dass Begrndnjß wird Sonntag 
Nachmittag 2 Uhr nn Conrt Haner 
abgehalten werden, nnd werden ncs 

den Rev. Lipe noch Mayor Nyan so- 
mic W. H. Thompfon Anspruchs-r 
Wen. Die Eounty Beamter werden 
Zarqtrijger sein. 

Besten Dienstag Morgen wur- 

de in der Lsssiee des City Werts ki- 
ne Petition eingebracht, unterzeich- 
net von 563 legalen Stimmen-dem 
der Stadt, in welcher gebeten wird, 
daß die Frage wegen Adoptiou der 
Kommissärs Form der Regierung den 
Stimmgebern unterbreitet werden 
solle an einer Spezial Wahl. Andere 
Städte des Staates wie Omolm 
und Beatrice haben dieses System 
adoptirt und eine große Zahl anderer 
Städte bereiten sich dazu vor, diese» 
Frage dein Volke zu untsrbreiten 
Dieses System ist in etwa 300 Städ- 
ten unseres Landes versucht worden 
und durch eine sättige Nochsorss 
schima sinden ins-, es ein großer 
Forschritt sit-wes in Bezug aus 
das alte Council ent. EI- legt di.- 
Berantnmrtnnq dltett ans eins dck 
drei Glieder nM Resultat ist in 

last jedein Departiiiit"iit eine Wolle 
Ersparnis; genmäzt worden. Das 
Volk hat ebenso viel Interesse im der 
Erwiihlunq der siomniissiire genom- 
men-als sie liier an der Erninnlinig 
des Burgermemero neune-H i« »m- 

qe dessen werden Ward Grenzku ab- 

geschafft nnd IS Männern, welche Als 
Bürgermeister mmlisizirt sind, mit-d 
die Leitung der llsesclsiisle der Stadt 
anvertraut werden. 

Wir empfehlen herzlich, diesen 
Weg zu beschreiten —- unseren Vill- 
qekn, welche dafür interessirt sind. 
Das System erhielt die einstimmige 
Bestätigung des Commercial Clubs 
und alt die Angelegenheit vor den 
Stadtkath kam, schienen Mauer und 
jedes Glied des Stadlrmhs dafür 
m sem- Die Bittsteller, welche vek-· 

langen, daß diese Wahl geschieht, ha- 
bm smtr das beste Interesse der« 

Ast-»aus ihm- Herzecy und wies 

cbe- nsrrenaunqem indem wir Mk- I « 
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—- Ehaktes to· Stuhl-me dekl 

No m hiesige-: Gefängniß ais Mai-» 
näk ausgab und hohe Ehecks aus-» 
Mal-, wurde in&#39;s Jerenhauö gess 
W. s 

—·-.-·.- 

JAMES M. DUNKEL 

damit-IX 

Einige Frauen von hier, welche Au 
Eos leiten, find arretirt morden, weil 
sie bei Nacht die Lampm ihrer An- 
tos nicht angezündet hatten und fo- 
mit dem Publikum große Gefahr 
bereiteten 

Jn Gegenwart zanlreidser Freun- 
de feierte J. W. Carinichnel nnd 
Frau hierselbst ihre goldene Hoch-Fest 
Nev« seilbnm hielt eine Anfpl&#39;0cht’· 
Darauf wurde den TU Gästen eine 
gute Mahlzeit fervirt. Gesang und 
Musik verfchönerte diese Feier. 

Halt »Eure-! Schiqu und. On- 

disrm Gkstrnnke von J· J« Wurm-, 
214 W. Z- Straße- 

:’lm li5.s-—-l7. Februar in die 
chstsicmmlunq der Ceutml Lätujt Ils- 
iiation abgehaltmt 

·— — A. L. solch war wieder vor 
Gericht, weil cr einen fslfchm Check 
von 8270 ausgegeben hatte-. 

— Gottlieb Hridkamp hat sich von 

feiner Grippe erholt und acht sei-neu 
Geschäften wieder noch. 

—- Auqust Voß vom Eiland, der 
an! der Grsppe leidet, wurde in’s 
Hoszkital ausgenommn 

«—-— Das beliebte Dick Prog. Bier, 
sowie die besten Arten Weine, Whlsk 
kies und Tiqacren stets an Hand bei 
J. J. Klinge, 214 W. s. Straße. 

—- William, der Sohn des August 
Dogge und Jvhm Sohn des John 
Tag-, reiste-n nach Texas, um die 
Formen ihrer Eltern einzusäunm 4 

Nuqu Grcr und Frau an Oft 
9. Straße wurden durch die Gelmrtj 

Heim-s munteren Sohnes hoch erfreut. 
« Die letzten 3 Fruer fandnj 

auf dem Eigmtlmm des L. C. Vrothf 
an West 5 Straße statt. Derleka »als 
große Verluste crlittm i 

i Das irr-lichter Ti)«.-.1t:"rftiirk »Nu- 
salind at d)iodqaus«, wird am Ton-, 
stetika den thc Januar im Butten-; 
bach’5 onmhausc ausgeführt- j 

I 

O A. C. M.1yek von Asche-r war 

lncr und nahm an der Jukanxnjrns 
funft der Direktoren der Oasen 
State- Bank theil. 

· 

Euren Bedarf an Whka n, 
Weint-ji« Liqnijusn just-r Art konnt-J 
Ihr bei J. J. stlinqc am drin-n dr-« 
znslnnr i 

--— llnjrr ganzer Jmplcnnsnt Vor-« 
ratl) wird ans der Auktion verkauft 
werden, welche Sonnabend den 13. 
Januar Punkt 1 Uhr beginnt 

»i- Frau Vlanclke Smith von 
Donner Fr Smith kehrte von Anroral zurück, nachdem sie dort 2 Wochen 
lang Verwandte besucht hatte. 

— Lettm Sonntaq wurde d«·r 
Mit-M- Elub twraauiliktxund wird 
weiter ist-führt« Heut Sünders wird 
dsk Gefchåftsiühter ein« 

— Martin’s laden zu Vergleime 
ein während ihres Januar Raus. 
munas Auen-erkaqu Seher Euch um 
und dann geht zu Martin’s nnd seht- 
wicviel Geld Jhr sparen könnt, 
wenn Ihr im Ein Preis Baar La- 
den handelt. 

George Faß, welcher im Ho- 
spital schwer krank darniedorlazh 
komm- lctzten South in sisin Heim 
zurückkehren 

Emil For-mir how-b W, nach 
Sen-km zurück, nadisd m or Irr Brot«- 

diqunq der Frau kfkiclmrd Heim-o W- 
umsolmt han«-. 

Frau Fa P. Ende- w.-l:t;r 
im hiesige-n Hospitnl lnslnmlcåx nur- 

DO, full von den Artistcn aus imsn 
Grifmzsznfland unferfmtt Hist-but 

:I.It’nrtin’—.- nthmtstn ukl tin-e 
Mann-r nnd tinnlut kalt-»Hut- In 

Imlls m Preise sinnst nicht, txt-»- Clu- 
Ott.lt nicht«-schaut ltitltt 

Win. Juttnson an West TIlntm 
Strafu- il1t’klngt L Dust-nd Hitmtety 
die der Hund seines Nachbars ihm 
getödtet hat. 

— Dr. Ambringer kehrte aus dem 
Hospital wieder noch Hause zurück. 
Doch ist Mit Zustand noch immer seltr 
bedenklich. 

Danksagnuq. 
Allen den lieben Freunden, Nasch- 

barn und Bekanntm, sowie dem 
Plattdeatschen Verein und »Eagles.« 
Loae die uns währen-d der Krankhett 
und nach dem Tode unseren geltean 
Gatten und Vater so liebevoll nnd 
trostreich zur Seite standen, sowie 
Allen die ihm das lette Geleit zum 
Grabe gaben und für die schönen 
Blumenspendens sprechen wir hiermit 
unser herzlichsten Dank aus. 

Frau Dom Werner 
und Sohn. 

Joseph V. Sunny von hieH 
und Frau Anna von Arenschild vom 
Vtwtinn wurden durch Reu. Barth 
clkslkch verbunden 

Ed. Wilkinson in Sljelton ver-( 
klagte bei-n Ehrriff dm Th. Bank-J 
ihm siom ais-Kohlen zu boun. Die 
Beamten wanderten sich darüber, daß 
»O tm iiinsltun ein-m TUcann licrbriwj 
-1 II: »Hm-m da ja dort dic- Vlnttrrui 
.,.»ii«s»uss.n. « 

Z 

Tie Handschrift an der Wand ver 

iuiksiiziie vor Viel u tausend Zxxilnen 
eiuyiu mumie, das-; er Du- Eliire surl 
1.-i.i«.- lieber-!reiungeii empfanan nur-; 
de. 

Wir alle nnd iuelir oder weniger- 
llebertreter der Gesundheith Gesetzes 
und wenn wir nicht Acht WMM fO 
werden wir früher oder später die 
Strafe bezahlen müssen. 

Wenn Sie die Zeichen des unrei- 
nen Blutet oder anderer in Ihrem 
System schliuiunernden Leiden be- 
merken, dann denken Sie daran, »daß 
es die Warnung der Natur ist. Las- 
sen Sie diese wichtige Botschaft kei- 
nen Augenblick unbeachtet, sondern 
gebrauchen Sie der Natur eigene-s 
Heilmittel, Forni·s Alpenkräuter. Er 
wird der Natur schnell helfen, alles 
wieder in Ordnung zu bringen. 

Der Gebrauch eine-s Jahrhunderts 
hat die Wirksamkeit diesesv alten 
Kräuter Heilmittelz bewiesen. Tau- 
lsnde bezeugen seine Gesundheit brin- 
genden Kräfte Er ist nicht in Apo- 
theken zu haben. S· ezialiAgenten lie- 
fern ihn dem Pu likum direkt von 
dem Laboratorium der Eigenthümer- 
Dr. Peter Fahrney s- Sons Co» 19 

F—25 So. Heime Ave» Thier-go, Jll- 

Aus dem Staate 

J« Jn Callaway ist unter dem 
dllmsdvieh eine Epidemie ausgebrochen, 
dce zahreiche Opfer fordert. 

Die Schafzüchter in Wyoming 
haben in Folge des äußerst kalten 
Wetters große Verluste an Schaer 
zu verzeichnen 

« Frau Johanna Smith starb im 
Hause ihrer Tochter, Frau John 
McPherson, plötzlich an Herzschlag 
im Alter von 92 Jahren. 

Alvin Talleh aus Crete, » zie- 

klagt des thätlichen Angriffs aus-— Z 
Mädchen, wurde in El PAfO, TTWS 
aufqefuuden und zurückgsbkckchL E 
steht unter 81,000 Bükgschllft 

·’ Jm Distriktsgericht zu Freva 
wurde der Kaufmann Fred Mathies 
sen- wegen thätlichen Angriffs des 
Hei-man Wasiner zu 8100 Strafe 
und die Kosten verurtheilt 

"« Die Bestände der Bauten in 
Fremont, Neb. betragen Ende-Dez, 
1911 die Summe von sls,330, 
die größte Summe fiir eine »Mitte- 
Stadt iIn Staate.« 

« Mit dem Bau des neuen Courts 
hauieg in Central Citv, Nebr. wird 
begonnen werden, sobald der Frost 
es erlaubt. Tie Gesainmtkasten be- 
tragen 891,959. 

Gottlieb Scheeleh in Nebraska 
City, wurde von ein-»Im Passagierzus 
ge der dlliisfouri Pacific Bahn getrof- 
fen nnd schwer verwundet Er starb 
bald darauf. 

* Ter («-3ejnndhe1th zionuuissiir 
Conuell in Lutaha iviinfilzt eine ge- 
nmnl Kontrolle aller dortigen Re- 
stauratioueu und Bssickereiin h? rbei- 
zuführen, wie diese schon fiir Molke 
reieu etc besteht 

« H. C. ,«sredricksou, lilissihiiftsfühs 
rer der Blutokuobil Co. in Omal)-a, 

Jhat in der Nähe Von Couueil Blllsss 
leiuc Mtl Acker For-u fiir P80,000 
rZiel-onst Er gedenkt dort seinen 
l Sommer-wohnsitz aufzuschlagen 
i K Jn Hamptoin Neb. starb Dr. 
Krickbannh ein bekannter Arzt und 
Politiker des Staates. Er war gebo- 
ren zu Cainln·a, Pa. und ein alter 
Soldat Er wurde in Lincoln beer- 
digt nnd hinterläßt feine Frau und 
1 Tochter 

« John Randall Mcslee und Frau 
in Palniyra, Neb. feierten am Neu- 
jahrcstaqe ihre goldene Hochzeit Der 
anilar kam 1857 naeh Nebraska und 
verheirathete sich in 1862. Alle 7 
Kinder des greifen Ehepaares wa- 
ren bei der Fein gegenwärtig 

" H. W. Morrow von Omaha, der 
unter der Beschuldiauna verhaftet 
wurde, gesälschte Checks veraitsgasbt 
Zn haben, ließ seine Biimfchaft im 
Etich nnid floh nach Est. Louis. Dort 
wurde er ansaespiirt nnd zurückge- 
bracht. 

« Tas- älteste Haan in Omahch 
an 102 Eo. 12· Eli-asze, dass bereits 
In Jahre gestanden nnd als Post- 
amt, Gwcerty nnd Dm (S’)oodsi Laden 
endlich al—:- Theater »in-nützt worden 
mar, wir-d abgerissen und ein schöner, 
großer Nenhan aUCJ kzieaslsteinell 
an sein-e Stelle gesetzt werden 

Frau C. T. Irr-di- in Litmlia 
iml ihr-In Hain-n jin-ihn Virnniiij un 

jrilrthh nudiimn derselle noch eine 
Jud-Jus Amu qdlwnnilwi unk- Qualm 
Wilnism Nin-. sxniixllcis UND Vl· 

nnd: Lin-ihn kuriisls sobald die or-— 

ins Frau die-z erfuhr, sandte sie ihm 
ilin DAD Ti’l.’P!’Un Dir iiilichliche 
klincljfjchL dusz spil Natur gestorben 
fri. Der Nam- ulmwth Cis, imn iu- 
mrt nnd wurde verlmjtci 
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Bcilkidø BcssUß 
dvs 

Plattdiitfchcn Vercrn und 

Stckbcbund. 

Dor uns Herr Gott unscn ol&#39;n 
Mitbroder Heinrich Behring, Sie-, 
von iien Leiden erlöst het un von 
uns un von sie-n Familie afrop’n het- 
iie et hiermit beslat’n, von den Bör- 
itand det Plattdütscho Vereen’s dat. 
wie hierdürch uns Mitgeiölzl tun-d 

sgävt an de Familie det Ver with-nett 
Herner sie et beikakm bat düiie Ye- 
jsiluß in dai VerceWs Protokoll M- 
’dragen ward ecsn Aiichkiit tm d- th- 
iernden Hinuerbleewen’n schickt anspuh 
den Anzeiger un Herold bekan 

Imakt ward. 
zGrand Island, dm 10. Jung INS- 
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